
Amtliche Nachricht ! Postgebühr bar bezahlt 

>l.pri{ 1993 

q)er 'ßürgermeister, 'Jlize~ürgermeister unt! t!ie gesamte 
tjemeint!evertretung wiinscfiren a[{en 'ßewofinern itna (jästen 

unserer (jemeint!~ ein froFies Osterfest/ 

Die Redaktion von Rosenburg-Mold "aktuell" schließt sich den Wünschen an. 

Sorgenfreie Anmut 

Blumen, sie sind Anmut, Würde, 
Schönheit, in den Alltag eingestreut, 
So, daß Gram und Leid und Bürde 
Schwinden~ das Herz erneut sich freut 

Wieviel schöpferiSche Liebe 
Offenbart ein einzges Blumenkind! 
Könnten wir mit frohem Triebe 
Allen ·spenden Sonne, Wärme, Wind? 

Könnten wir sie gar erschaffen, 
Weisheitsvoll mit ihrem Lebenshauch? 
Nein, wie wollten wir erraffen, 
Was uns angeboren nicht nach altem Brauch! 

Ohne unser tun und Lassen 
Treibt der Erde Kraft der Blüte Pracht 
Still heivor, kaum zu etfassen, 
Doch geschieht das Wunder über Nacht. 

Wieviel Güte ~tecktverborgen 
Hinter solchetj:i Geben immerdar! 
Blumen duften ohne Sorgen,. _ 
Schmücken unser Leben Jahr Um Jahr. 

J.>ie ~11bwg 
Alte Wehranlage aus dem 11 . Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Sqhloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 

. Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 
Kunstgegenständen, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herr -

liehen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug vorge­
führt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissan~„zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4.-15.11. täglich 9-l~ :Uhr, F'ührungen tgl. 9~17 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911 o. 2303 
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Nö. Familienpaß 
erlebt Boom 

Einen Nachfrageboom erlept 
seit zwei Jahren d~r NÖ. 

F amilieripaß ffiit seinen zahlreich~n 
· V~.rgünstigungen. ·wurden bis gegen Ende d~r 
-~chtzigerJahre jährlich 500 biS 700 Familienpäs~ 
ausgestellt, so waren es 1989 bereit 1.148, zw~i 
Jahre später 4.008 und im Vorjahr fast 7.500. 
Insgesamt hat.9as Familienreferat beim Amt der. · 
NÖ. Landesregierung ·bis Mitte Jänner 1993 _b~7 
·reits 17.953 Familienpässe. ausgegeben · 
Als ''Hit'' hat sich dabei vor allem der Zuschuß 
von 300 Schilling pro Tag erwiesen, den Eltern in 
Anspruch nehmen können, wenn sie ihr Kind b~i 
einem Spitalsaufenthalt begleiten. Das Alter d~s 
:(_<indes muß zwischen dem 3. Lebensmonat uqd 
dem 10. Lebensjahr liegen, und die Antrags­
stellung um den Familienpaß mut mindestens e,i­
nen Monat vor dem Spitalsaufenthalt e~olgt seiri. 

Weitere Angebote für die lna.hber de8 ·. 
· NÖ. Fa~~i~:n~aße8 sind: 

* · ein~ g~jährige Unfallversicherung.bei Un­
fü.llen im HaUshalt 

* 

* 

* 

ein Zuschuß für Fanillien, die mit minde&erup 
einem Kind einen NiederöSterreich-Urlaub . 
von mindesten$ sieben Tagen veibringen . 

·: und deren Bruttoeinkomnlen eine bestirillnt~ 
· Greiµ:e _nicht übersteigt 

eine Gratisverleihaktion für Kindersitze bei 
: den Stützpunkten der Kraftfahrerorganisa-
. tionen ÖAMTC und ARBÖ (das Land N~. 
·bezahlt die übliche Leihgebühr von S 3 50,-~} 

„ 

ein Bürgerservice durch ständig~ Informatio{l 
über alle Neuerungen und Änderimgen ~ei : 
den Familien-FörderungSmaßilahmen des 
Landes sowie 

Iinmer für Sie da . . ·. 

Roman Kaindl . 
wenn Sie ihn brauchen. 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

* · Ermäßigungen bei verschiedenen Veranstal­
tungen und Einrichttlngen des Landes Nieder-:­
österreich und anderen .. Orga..riisationen. · 

_Den . Fa:roilienpaß können alle · niederöster­
reichischen.Familien sowie alle alleinerziehenden 
NÖ: Landesbürger - ö~erreichische Staatsbürger · 
mit ordentlichem Wohnsitz in .Niederösterreich -
mit mindestens einem Kind, für das sie 
F•enbeihilfe beziehen, ~halten. 

Nähere Auskünfte beim · ·„ . 

Gemeindeamt Rosenburg-Moid 
· (Tei. 02982/2917) oder der 
~der Bezbtshauptmtinnsch. Hom 

Stellenausschr~ibuiig- „, 

Die Gefangenenhausdirektion des Landes­
_gerichtes für Strafsachen Wien, 1082 Wien, er~ · 

8ucht um folgende Mitteilung: 
Im Bereich der J~stiZanStalten gelangen -5Q, al_len­
falls mehr, Planstellen der Entlohnungsgruppe D 

. (VB des JWD mit späteter Pragmatisierungs­
möglichkeit) zur Besetzung. 

. Dienststelle: landesgerichtliches Gefangenenhaus· 
Wien, Wickenburggasse 18-22, 1082 Wien. 
·Aufuabmeerforde•: · · 

· - österreichische Staatsbürgerschaft; . 
- volle Handlungsfiihigkeit, ausgenommen ihrer ·. 
Beschränkung wegen :Minderjährigkeit; 
- abgeschloss~ne Berufsausbildung (Gesellen­

. p~g) oder Reifeprüfung; 
. -ein Leberisaft~r von mindestens 19, höch­

St:en"30 Jahren ini Zeitpunkt der Bewetbung. 
Wenn geeignete Bewerber, die allen Erforder­
nissen entsprechen, nicht zur Verfµgung. ~te­
hen, kann„die Überschreitung der oberen Al­
tersgrenze rl~hgesehen werden; 

Hypothekar 
Kombi-Kredit 
Versi,ch~gen 

~ro~@~~~~tnm~®tnt 
Franz Gruber 

3580 HORN Bahnstrasse 8 

400 Plätze, gross·e Gartenterrasse, 
bodenstä.lldige Hausmannskost zu bür_gerli­

. chen Preisen. Grosser . Parkplatz steht 
. zur V~rfügung. Busgesellschaften sind 

herzlich willkommen. 

Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 3573 Rosenburg 2, Tel: 0298212906 

. ( 

.·.( 

J ) 
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- männliche Bewerber müssen den 6-
monatigen Grundwehrdienst abgeleistet hab~ 
- gegen den / die Bewerber(in) darf im Z~t­
punkt der Bewerbung weder ein Straf- noch 
ein Disziplinarverfahren anhängig sein; weit~rs 
dürfen gerichtliche Vorstrafen, die aus eine 
mangelnde Berufseignung schließen lass~n, 
oder schwerwiegende clisziplinäre Verurteilun­
gen nicht vorliegen; 
- erfolgreiche Ablegung einer psychologischen 
Eignungsprüfung, Testgruppe AU/JW; -
- körperliche Eignung; 
- ausreichende Rechtschreibkenntnisse; 

Anforderungsprofil: 

Vom Bewerber sollte aUfgrund seiner Persönlic.h­
keit angenommen werden. können, daß er d~n 
besonderen psychischeri 'Belastungen des 
Strafvollzuges auf die Dauer gewachsen s~in 
wird. 
Vom Bewerber wird ein den Erfordernissen des 
Dienstes im Strafvollzug angemessenes Sozial­
verhalten erwartet. 
Frauen sollten eine Mindestgröße von 163 cm, 
Männer von 168 ~ cm aufweisen. Bewerber clie 
ein Übergewicht von mehr als 10 % auf\veisen, 
sind nicht exekutivdiensttauglich. 
Brillenträger sind von der Aufnahme in den 
Justizwachdienst ausgeschlossen; Haftschalep-
träger sind Brillenträgern gleichzustellen. -
Wenn kein gleichwertiger Bewerber, der allen ~r- -
fordemissen entspricht, vorhanden ist, könn~n 
auch Brillenträger, bei denen aufgrund ein~s 

· augenfachärtzlichen Gutachtens eine Verschlec~­
tenmg der Sehleistung nicht zu befürchten und bei 
denen auch ohne Brille eine ausreichende Orien­
tierung gewährleistet ist, für eine A.ufuahme in d~n 
Justizwachdienst in Betracht gezogen werden, so­
fern die vorstehende Sehleistung mit ein~r 
Korrekturbrille erreicht wird. 

Kein Staub-kein Schmutz- in ca. 10 Stunden 
ist Thre Badewanne wie neu. 
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Bewerbungen sind unter An­
schluß eines handgeschriebe­
nen Lebenslaufes und der 
sonstigen Bewerbungsunter­
lagen (insbesondere Staatsbür­
gerschaft, Nachweis über die ab­
geschlossene Berufsausbildung bzw. 
Reifeprüfungszeugnis, Nachweis über abgeleiste­
ten Präsenzclienst sowie ein ärztliches Gesund­
heitszeugnis über die Exekutivdiensttauglichkeit 
und eine Strafregisterauskunft (Sc) in der Zeit 
vom 12.01.1993 bis 19.04.1993 (Postaufgabe 
genügt) an das landesgerichtliche Gefangenen­
haus Wien, Personalreferat, 1080 Wien, 
Wickenburggasse 18-22, zu richten oder ent­
weder persönlich unmittelbar im landesge­
richtlichen Gefangenenhaus Wien oder im 
Postweg einzubringen. AlsBewerbungsunterlagen 
genügen Ablichtungen der Personaldokumente. 
Die Beweerbung ist nicht gebührenpflichtig! 
Berwerbungsbögen erhalten Sie bei allen 
Justizanstalten, der Justizwachschule sowie in der 
Auskunftsstelle des Bundesministeriums für Justiz. 
Verfiüht oder verspätet eingebrachte Bewerbun­
gen können nicht berücksichtigt werden. 

Apothekendienst April '1993 

03104.04. l.arYkhaftsapotHom 

10. -12.04. Stephan~potleceHom 

17118.04. l.aOOschlftsapoeHom 

24.125.04. Step~Hom 

01JCJl.05. ~eHom 

08/00.05. StephansapothekeHom 

02982/2255 

02982/4331 

0298212255 

02982/4331 

029&21.2255 

02982/4331 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars 
am Kamp hat jeden Sonntag in der Zeit von 
9.00 - 10.00 Uhr geöffuet. Tel.Nr. 02985/2317. 

3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Spuren in 
. ·Niederösterreicb 

·Ein Buch über 
Siegfried Ludwig 

''Es hat mir immer ungeheu~r 
viel Freude gemacht, für Niederöste"eich 
und die Bürger des Landes zu arbeiten'', \Je­
tonte ·Landeshauptmann a.;D. Siegfried Ludwjg 
bei der Präsentation eines Buches Über seiQe 
Persönlichkeit und sein Wirken. Es ist unter dem 
Titel '' ... Spuren in Niederösterreich - Blick in. ein 

· Politikerleben" in der Zwettler "Edition 
. Nordwald'' erschienen, als Herausgeber fungi~­
ren !lußenminister Dr. Alois · Mock und 
Univ~Prof. Dr. Richard Plasdika. Auf 4QO _ 
Seiten finden sich Beiträge von 15 Autorep, · 
Kurz-Stellungnahmen von 80 Prdtninentell, .-ein· 
ausführliches Interview mit Ludwig und zahlreic~e 
Fotos. .·. · 

· NÖ.Kulturkarte 
neu aufgelegt 

Wegweiser durch das "blau„gelbe~' 

Kulturangebot. . 
Die l'-{Ö. T ourismuswerbl1ng hat ihre Kulturkarte '· 
für 1993 neu aufgelegt. Sie präsentiert eine Au~-
wahl aus dem umfangreichen 
niederösterreichischen Angebot: . 
Mehr als 100 verschiedene Kulturstätten u:qd 
sonstige touristische Fixpunkte - S~hlösser u~d 
Stifte, Burgen und Ruinen, Museen und Ausstel­
lungen - werden beschrieben. J?~ter find~ sich 
auch Ku~o~es, wie das "Traktorveteranen­
Museum" im Schloß Leiben oder das 
"Biermuseum' _' in Laa an. der Thaya eben~o 
wir Anregungen für Familienausflüge: zum Bej­
spiel zur NÖ Landesausstellung auf Sch~ß 

Ros~nburg - Mold . " a k t u e l l " 

Riegersburg zum Thema ''Familie - Ideal und 
· Realität" oder auf d~e Rosenburg mit ihrem 

einmaligen Turnierhof und den Falken- . 
vorfiihrungen. 
Im Infoiamtionsteil finden sich genaue angaben 
über Ötlhungszeiten, Adressen und Telefonnum­
mern. Die Rückseite des Prospektes bildet eine . 
niederösterreichische Straßenkarte, auf der auch 
die überregiQnalen Radwege einge~ichnet sind. 
Mittels Raster lassen sich_ die einzelnen Objekte 
auf der Karte leicht auffinden. 

Die NÖ. Kulturkarte ist erhältlich bei: 

Niederösterreich-Information 
1010 Wien, Heidens_chuß 2 oder 

''24 Stunden Prospektservice'' 
Tel 0222153110-6200. „ 

100 - Jahre;···,: 
.. ·· , . 

Freiwillige Feuerwehr Mold 

Die Freiwillige ~euerwehr_ Mold feiert am 11. bis 
13. Juni 1993 das 100-jährige Bestands­
jubiläUm. Zu diesem Anlaß wird am Sonntag, den · 
13.Juni 1993 eµi neues Feuerwehrfahrzeug, eiri: 
Tanklöschfahrzeug mit 2000 Liter Wassertank 
(ersetzt das ~öschfahrzeug Opel Blitz Baujahr · 

. 1963) ~n feierlicher Form, mit Abhaltung einer 
Feldmesse ain Sportplatz in Mold gesegnet 
und offiziell in_ Betrieb ge~ommen. Für das ·. 
Paten'amt hat sich. be~eits ·wie beim 

· Kleinrüstfahrzeug, Frau Ge11rude_ Schmöger aus 
Mold zur Verfügung ge~tellt. Trotz finanzieller · · 
Mithilfe des Landes Ni~derösterreich und der 
Gemeiµde Rosenburg-Mold muß die Freiwillig~ 
Feuerwehr Mold einen _großen Teil mitfimµizieren. 
Deshalb wurde beschlossen eine Bausteinaktion 
durchzuführen. 
Im Mai 1993 werden Sie· Kameraden · der 

RAIFFEISENKASSE HORN 

( \ 
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Freiwilligen Feuerwehr Mold besuchen und Si<? 
bitten, für die Restfinanzierung einen kleinen Bcl~ 
trag (Baustein) zu stiften. 
Der Baustein zeigt die Wallfahrtskirche Maria 
Dreieichen, das neue Tanklöschfahrzeug, das 
Feuerwehr- und -Gemeindewappen samt A~f­
schrift. Dieser Baustein ist in einem rahmenlosen 
Bilderhalter eingelegt. 
Bausteinpreise Unterschiede durch verschie­
denfarbiges Siegel: 

S 3 00. - Siegel transparent 
S 600. - Siegel silberfarbig 
S 1. 000. - Siegel goldfarbig 

Es wird-dfi.raufhirtgewiesen, daß es·;.keine Ver­
pflichtung ist, einen Baustein zu kaufen, für Ihre 
Unterstützung sind ~eh oben und unten sind kei­
ne Gre~en:.s~.~t~ .. Durch diese Sammlung ent­
fiillt die h.~lJrige Hetbstsammlung. 

S~raßenreinigung 

Da. nun der Winter endgültig 
zu Eride gmg und der Ftühling 

1 .f".(j : · ' . „-. 
Einz*g in 'das Land gehalten 
hat, -. :weist die Gemeinde die 
Hauseigentümer, daraufhin, die Geh-
steige von Verunreinigungen (Streuriesel udgl.) zu 
säubern. Weiters ersucht die Gemeinde alle 
Liegenschaftseigentümer, die öffentlichen 
Verkehrsflächen (Straßen) im Bereich ihrer Lie­
genschaft von Streuriesel zu reinigen. Die Ge­
meinde ist nicht in der Lage, alle Straßen in einem 
Zuge zu reinigen; helfen wir also alle gemeinsam 
mit, unsere Orte zu pflegen um so ein schönes 
Ortsbild präsentieren zu können. 
Wenn wir aU~ zusammenhelfen, ist der Arbeits­
und Zeitall&{an~ für jeden einzelnen relativ gering 
und wir alle ' profi~_i~ren von einer sauberen und 
gepflegten Umgebiing. 
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Die FreiWillige Feuerwehr Mold bedankt sich im 
voraus für die Unterstützung und bittet um offepe 
Türen und Tore. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Mold 

Schon im Hinblick auf die bevorstehenden 
Osterfeiertage ersuchen wir alle unseren Aufruf 
ernst zu nehmen damit unsere Orte in "neuem 
Glanz'' erscheinen, wenn die ersten Gäste die­
ses Jahres in unsere Gemeinde kommen. 

Ärztedienst April 1993 

pmkt.Ard Zahnmzt TieranJ 
03104.04. Dr.Kögler Dr.Kleedotfer IX.~ 

02982.12968 02841/610 . 029821.245$ 

10.-12.04. DtDreder Dr.111Ia- Dr.Martin 
029851.2308 . 0294612308 029821.2449 

' ":: . · . 

17./18.04. Dr.I..oitm- Dr.~ Dr~ 
029851.2340 02843/2880 0298'lll.377 

24125.04. DrK~ Dr.Ciajh Dr.Schtaitzko 
02982/2968 0291512421 02982/2455 

01100..05. Dr.Stfinwtnler Dr.Sdnridl Dr.Martin 
f129811301 0284212106 0298212449 

Unterwegs in Niederösterreich 
In letzter Zeit wird das Bundesland 
Niederösterreich immer mehr als Ferienland ent­
deckt. Das Landesjugendreferat NÖ. hat diesem 
Trend entsprochen: 
Ab sofort kann im NÖ. Landesjugendreferat die 
Broschüre "Unterwegs in Niederöste"eich '' 
bezogen werden. Damit soll besonders Jugend­
leitern die Suche nach geeigneten Unerbrin­
gungsmöglichkeiten in Niederösterreich erleich­
tert werden, aber auch Einzelpersonen wird diese 
Broschüre eine Entscheidungshilfe sein. 
" Unterwetgs in NÖ" stellt Hotels, Gästehäuser, 

SHELL 
.. 

- P er sonal ~ .· 
1mf co~puter EPV-Komplettsyste~-~ 

~·tQ :o~.: +~i4,1~:.: 
Spezi litAten- und Heurigenrestaurant am "Tor zum Waldviertel" Service - Station 

:K,1. eine Imbisse, ers,kiassige Speisen, original Hauerweine @ 
·aauemi;pezialit4ten und hau&gemachte Mehlspeisen. 

~ . . . ~ . . Servtce · -----lllRPARTNER . 
in SACHENCO:MPUTER · 

3573 Rosenburg 83 
Tel: 02982/4480 Fax: 4281 

· .~ Tenasse, Kinderspielplatz, 
· Treffpunkt für Reisegesellschaften 

. , , Betriebsfeiern gg. Voranmeldung 
Geötlilet: tägl. 10-24 Uhr 

' II „:_rr. -~ ·•JiJ \. Montag Ruhetag A-35~0 Mold/Horn 
"'r-::~~=~,,,,...Y.l! • ...,..:.4.J. ...... „„ .. _ ... „ .„ ,._ . TeL 02982/8290 
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Jugendherbergen und 
Schutzhütten vor, die aufgnuJ.d 
ihrer Ausstattung, Kapazität. 
und Preisgestaltung besonders 

jugendgerecht und auch für 
große Gruppen geeignet sind. 

Bestellungen der Broschüre beim: 
Landesjugendreferat Niederösterreich 

He"engasse 19, 1014 Wien 
TelNr. 0222153110-3484 DW 
Telefax Nr. 022215311-0-3133. 

Problemstoffsammlung 
am 9. April 1993 

Die Problemstoffsammlung wird am Freitag, 
9. April 1993, durchgeführt. _Die genauen 
Abgabezeiten und Standorte entnehmen Sie bitte 
dem beigefügten Informationsblatt. Wir möcht<rn 
nochmals daran erinnern, Problemstoffe, welche 
. der Handel zwiicknehmen muß, (~.B. Batteriep, 
· ~nopfzellen, etc.) bitte durch den Handel ~ 
. entsorgen; Sie tragen dadurch dazu bei, dfe 
Ents01-gungskosten wesentlich :.u verringern! · 

~p~rrmüllsammlung 
·am 19. April 1993 

.. Die Speninüllsammlung findet am Montag, 19. 
April 1993, ~att. Die Bevölkerung wird ersucqt, 
den Spemriüll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit-. 
zustellen. 

Metallschrottsammlung 
am 20. April 1993 

Der Abfallwirtschaftsverband führt als weitete . 
· Serviceleistung am Dienstag, 20. April 199~, 
. ~ Gemeindegebiet eine Metallschrottsammlung 
-~ durch. Die Bevölkerung wird ersucht, d~n 

Rosenbuä: - Mold "aktuell" 

Metallschrot ab 6~·00 Uhr an der Stelle abzule­
gen, an der üblich~rweise die Mülltonnen zur Ab­
fuhr bereitstehen. 
Bitte beachten Sie: 
Fahneugteile, Fabneugreifen, Kühlschrän­
ke, Fernsehgeräte und Computer sind kein 
Sperrmüll und werden auch bei der 
Metallschrottsammlung nicht entsorgt. 
Betriebliche und gewerbliche Abfälle werden 
ebenfalls bei der kommunalen Entsorgung nicht 
mitgenommen. 

Bevölkerun~piegel April 19'J3 

Geburtstage: Wir gratulieren 

70. GeUurtstag FriederikeBierent Rosenburg 69 
Anna Stropp Mörtersdorf14 

~eßW1ge11 Fr. Andrea Riedl Waidhofinllh u 
Hr. GeorgBemer Mold 49 

Geburten Jens Jamy Mold 4 

Kindergarteneinschreibung 
Wo: Kindergarten_ Mold Nr. 90 
Wann: 22.4.1993von13'.00bis 15:00Uhr 
Mitzubringen sind: 

Geburtsurkunde, Impfpaß und ärztl. 
Bestätigung, daß Thr Kind die gesund.:. 
heitiiche und körperliche Eignung zum 
Besuch des Kindergartens hat. 

(Die Bestätigung erhalten Sie von Ihrem Haus­
oder Kinderarzt.) 

Müllabfuhr April 1993 

9.4.1993 
23.4.1993 

Restinüll und Biomüll 
Biomüll 

H~rauegeber, ElgentOmer und Verleger: 
ArbeitBkreia-OOlfemeuerung, 

Thr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
F;;unilie Vlasaty 

GASTHOF ZUR 
EICHE 

Gemeinde Rosenburg-Mold, 3573 Rosenburg 25 
FOr den Inhalt ver&ntwortßch: 
Heinz Pree. Ing. A.E. Plank, 
RadalctlonalJe 891triga von: 

A-3 744 Maria Dreieichen 
Tel.: 02982/8251 Farn. VLASATY 

Mitglieder dea GR. sowie Bürger und Freunde unserer 
Gemmde. 
Redaktion, Layout und SRtz: 
Willlbald HObart und Ing. A.E. Plank 
ElgenvervlelfättJgung 

Dal lnformatlonablatt erscheint mind. 10x Jährlich und 
wird allen Haushal"ien der Gemelnde kostenlos zugestellt 

. ( 



Beilage zu Rosenburg-Mold "aktuell" Au~gabe April 1993 

t>enioren " aktiv " 
Mitteilungen und Berichte des 

Seniorenbundes Rosenburg-Mold 

Obmann Dipl.-lw- Horst Wünsche 

Liebe Senioren! 

Unsere Veranstaltungen für die nächste Zeit bieten Ihnen: 
Dienstag, 20.4.1993, Theaterfahrt nach St. Pölten 11 Die lustige Witwe" 
Abfahrt Rosenburg: 15.15 Uhr 
Fahrtkosten: S 200.-

Apri/1993 

Anmeldung: bei Herrn Franz Winkler, Mold 60, Tel.83 704 oder für Rosenburg bei Frau Prock, 
Rosenburg 122, Tel. 30 062 
(Be grenzte Kartenzahl) 
Mittwoch, 5.5.1993, Muttertagsfahrt zum Attersee mit Bus, Bummelzug und Schiff. 
Fahrtpreis S 190.-. Der Fahrtermin (Abfahrt) wird rechtzeitig bekanntgegeben. Bitte geben Sie 
Ihre Anmeldung verbindlich bis zum ~0.4.1993 bei den Ortsobleuten ab! 
19.-26.6.1993, Badeurlaub in Caorle im Hotel "Vienna": Vollpension, Liege und Schirm am 
Strand, Busfahrt S 4.900.-, Plätze sind noch frei. 
Anmeldung: Dr. Plessl, Tel. 38 732 
Selbstverständlich können Sie auch als Mitglied an Veranstaltungen unserer Nachbarverbände 
in Horn oder Gars bei freier Platzkapazität teilnehmen. 
Wir wünschen Ihnen für unsere Veranstaltungen viel Freude! 

Für den Vorstand 
Dipl.-Lw. Horst Wünsche 
Obmann 

Liebe Rosenburger 

Die Gottesdienstzeiten in der Kapelle Rosenburg sind wie folgt: 
3.4.1993 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe 

Ostersonntag: 
17.4.1993 

24.4.1993 

(Vorabend vor Palmsonntag) 
9. 00 Uhr HI.Messe mit hl. Ostersegen 

Vorabendmlfssen beginnen, wenn nicht ausdrücklich darauf 
hingewiesen, in der Sommerzeit um 18.30 Uhr. 

18.30 Uhr Vorabendmesse 
Samstag, 1.5.1993 10.00 Uhr Florianimesse mit der Freiwilligen Feuerwehr Rosenburg. 
Die weiteren Samstage: Vorabendmesse um 18.30 Uhr. 
Bitte bewahren Sie den Gottesdienstzettel auf, Sie ersparen sich Nachfragen, Veränderungen und 
die Messintensionen ersehen Sie aus dem Pfarrbrief der vor der Kapelle, bei Kaufmann Riederich 
und an der Anschlagtafel in Rosenburg einzusehen ist. 

Dipl.-Lw. Horst Wünsche 
PGR 


